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Stroke Unit des Sankt Katharinen-Krankenhaus erhält ESO-
Zertifizierung 
Hohe Standards in der Schlaganfallversorgung bestätigt 
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Frankfurt, 16. Juni 2026. Die Stroke Unit des Sankt Katharinen-Krankenhaus in Frankfurt ist von 
der European Stroke Organisation (ESO) als „official certified ESO Stroke Unit“ ausgezeichnet 
worden. Damit bestätigt die europäische Fachgesellschaft die hohen medizinischen und 
organisatorischen Standards der Schlaganfalleinheit. 

Auf der Stroke Unit werden Patienten mit einem akuten Schlaganfall rund um die Uhr 
spezialisiert versorgt. Entscheidend sind dabei schnelle Abläufe, eine gezielte Diagnostik, 
kontinuierliche Überwachung und ein enges Zusammenspiel verschiedener Berufsgruppen und 
Fachrichtungen. Im Sankt Katharinen-Krankenhaus arbeiten dafür Neurologie, Radiologie, 
Zentrale Notaufnahme, Pflege sowie Physio-, Ergo- und Logopädie eng zusammen. Zusätzlich 
ist das Krankenhaus in das interdisziplinäre neurovaskuläre Netzwerk Rhein-Main 
eingebunden. 

„Bei einem Schlaganfall zählt jede Minute. Eine zertifizierte Stroke Unit ist deshalb kein Etikett, 
sondern steht für klare Abläufe, schnelle Entscheidungen und ein spezialisiertes Team“, sagt 
Dr. med. Christian Jacobi, Chefarzt der Neurologie im Sankt Katharinen-Krankenhaus. „Die 
europäische Zertifizierung ist eine Anerkennung für die Arbeit aller Beteiligten. Für unsere 
Patienten bedeutet sie: Sie können sich darauf verlassen, dass sie bei uns nach geprüften 
Standards versorgt werden.“ 



 

„Wir freuen uns sehr über die erfolgreiche Zertifizierung, da dies die hohe Qualität der 
medizinischen Versorgung in unserem Krankenhaus von unabhängiger Stelle bestätigt“, so 
Geschäftsführer Martin Pfeiffer. „Wir bedanken uns bei Herrn Dr. Jacobi und dem gesamten 
Team für das hervorragende Ergebnis“, ergänzt Geschäftsführerin Dr. Alexandra Weizel.“ 

Die Stroke Unit des Sankt Katharinen-Krankenhaus wurde bereits 2008 eröffnet. Sie bietet alle 
notwendigen klinischen und apparativen Diagnostik-, Therapie- und 
Überwachungsmöglichkeiten für die akute Schlaganfallversorgung. Ziel ist es, Einschränkungen 
früh zu erkennen, geeignete Therapien schnell einzuleiten und Patienten möglichst frühzeitig 
wieder zu mobilisieren. 

Die ESO verfolgt mit der Zertifizierung das Ziel, die Qualität der Schlaganfallversorgung in 
Europa weiter zu verbessern und Standards vergleichbarer zu machen. Bewertet werden unter 
anderem die Verfügbarkeit geschulten Personals, diagnostische Möglichkeiten, Akuttherapien, 
strukturierte Behandlungsabläufe und die Zusammenarbeit mit weiteren an der 
Schlaganfallversorgung beteiligten Bereichen. 

 

Über das Sankt Katharinen-Krankenhaus 

Das Sankt Katharinen-Krankenhaus im Frankfurter Stadtteil Bornheim ist ein Akutkrankenhaus 
der Schwerpunktversorgung in konfessioneller Trägerschaft mit persönlicher Atmosphäre und kurzen Wegen. Es ist 
Akademisches Lehrkrankenhaus der Goethe-Universität Frankfurt. Mit 280 Betten in den Fachabteilungen Innere 
Medizin (Kardiologie und Gastroenterologie), Chirurgie, Neurologie, Urologie und Geriatrie sowie den nicht 
bettenführenden Abteilungen Anästhesie, Laboratoriumsmedizin und Radiologie nimmt es auch an der 
Notfallversorgung Frankfurts teil. Jährlich werden hier rund 12.000 stationäre und 13.000 ambulante Patienten 
versorgt.  

www.sankt-katharinen-ffm.de  

https://www.instagram.com/sankt_katharinen_ffm/  

https://www.linkedin.com/company/sankt-katharinen-krankenhaus/   

 

Zeichen mit Leerzeichen (ohne Infotext): 2.650 

Abdruck honorarfrei I Belegexemplar erbeten 

Pressekontakt: 

Christine Landschneider, Referentin Unternehmenskommunikation 

Christine.landschneider@sankt-katharinen-ffm.de, 069 4603-1080 

http://www.sankt-katharinen-ffm.de/
https://www.instagram.com/sankt_katharinen_ffm/
https://www.linkedin.com/company/sankt-katharinen-krankenhaus/
mailto:Christine.landschneider@sankt-katharinen-ffm.de

